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Ebensfeld — Zur Feier seines 50-
jährigen Gründungsjubiläums
bot der TSV Kelbachgrund e.V.
Kleukheim seinen Mitgliedern
und Gästen ein rasantes und un-
terhaltsames Festwochenende.

Heizten am Freitagabend
noch „Volxxliga“ mit einem
bunten Mix aus Rock, Pop und
Schlager im Festzelt richtig ein,
sorgten am Samstag die Stadel-
hofner dafür, dass die Feierge-
meinde das Zelt zum Beben
brachte. Auch die Hergolshäuser
Musikanten begeisterten am
Sonntag die Zuhörerschaft mit
ihrer böhmischen Blasmusik.

Sportliches Programm

Im sportlichen Bereich gingen
die Damen der SpVgg Ebing
(gegen den Schwabthaler SV),
die Alten Herren des SV Heil-
gersorf (vor dem TSV Ebens-
feld, dem Schwabthaler SV und
dem FV Giech) sowie die 1. Her-
renmannschaft des TSV Ebens-
feld (vor dem Schwabthaler SV,
der Siedlung Lichtenfels und
BW Sassendorf) als Sieger her-
vor.

Im Einlagespiel schlugen die
Kleukheimer Fußballer den FC
Frickendorf deutlich mit 5:2.
Aber auch bei der Kelbach-
Olympiade blitzte in manchen
Augen der sportliche Ehrgeiz
auf, als neun Mannschaften aus
dem Kelbachgrund im Bierkas-

tenlauf, Holzwiegen, Wettna-
geln, Bierfilzstapeln, Maßkrug-
schieben sowie einem Parcours
mit Schubkarre, Feuerwehr-
spritze und Negerkusswurfma-
schine ihre Kraft, Schnelligkeit
und Geschicklichkeit maßen.

Gewonnen hat den Gaudi-
Wettkampf schließlich die Feu-
erwehr Kleukheim vor den
Nußbaumfreunden und der
Spielgemeinschaft der Feuer-

wehr Unterküps mit dem
Stammtisch „Weißer Stern“.

Festliche wie emotionale Hö-
hepunkte standen am Sonntag
auf dem Programm: Ein Aufge-
bot an örtlichen Vereinen und
den Mannschaften und Abtei-
lungen des TSV Kelbachgrund
bereitete der Schirmherrin Em-
mi Zeulner am Ortseingang ei-
nen herzlichen Empfang, ehe
nach Totenehrung am Krieger-

denkmal zum von Pfarrer Nor-
bert Sauer und Pfarrer i.R. Udo
Zettelmaier feierlich gestalteten
Jubiläumsgottesdienst im Fest-
zelt gezogen wurde.

Musikalisch umrahmt wurde
der Zug samt Dankesfeier von
der Blaskapelle Kleukheim.
„Dankbar rückwärts, mutig
vorwärts, gläubig aufwärts“ –
mit diesen Worten brachte Pfar-
rer Norbert Sauer Gefühle vieler

Mitglieder auf den Punkt. Im
anschließenden Festkommers
gab es von großer Verbunden-
heit zum TSV zeugende Gruß-
worte der Schirmherrin Emmi
Zeulner, die zur Feier des Tages
auch die Begrüßung sämtlicher
Ehrengäste übernahm. Nach
den Glückwünschen und Gruß-
worten von Bürgermeister
Bernhard Storath (CSU), BLSV-
Kreisvorsitzendem Peter

Dentsch, MdL Susann Biedefeld
(SPD) und TSV-Vorstand Do-
minik Zenk wurden die Grün-
dungsmitglieder für ihre 50-jäh-
rige Treue geehrt.

Ebenso geehrt wurden lang-
jährige Mitglieder, Funktionäre
und Übungsleiter. Ohne deren
dauerhaft mit „Herzblut“ dar-
gebrachtes Engagement wäre
der Verein heute niemals in die-
sem hervorragenden Zustand.

Einen wesentlichen Beitrag
hierzu haben auch die beiden
langjährigen Funktionäre Erwin
Müller und Karl Labisch geleis-
tet, die unter stehenden Ovatio-
nen zu Ehrenvorständen er-
nannt wurden. red

Bad Staffelstein — Große Freude
herrschte bei der Leiterin der
Seniorenresidenz am Kurpark
Isabell Kusch über die vielen Be-
sucher beim Tag der offenen Tür
der Einrichtung.

Die Leiterin und die Mitar-
beiter hatten sich große Mühe
gegeben, um den Bewohnern
und den Gästen einiges zu bie-
ten. Alleinunterhalter „Mario“
verstand es, zum Schunkeln zu
animieren. Zum Auftritt der
„Main River Dancers“ aus Lich-
tenfels, deren Show mit viel Bei-
fall bedacht wurde, wurde kräf-
tig mitgeklatscht. Die Oldtimer-
freunde Bad Staffelstein kamen
mit ihren alten Traktoren, die
bei den Senioren Erinnerungen
weckten.Auch sonst werde für
die Bewohner viel getan, so die
Leiterin: Gruppen- und Einzel-
betreuung mit Gruppenspielen
wie „Bingo“, das von allen gerne
gespielt wird. Musikalisch wer-
den die Bewohner von Heinz
Anders unterhalten, der mit
dem Akkordeon oft die Senio-
renresidenz besucht, um mit den
Bewohnern zu singen und zum
Tanz aufzuspielen.

Die 84-jährige Elfriede
Schelm, die seit Anfang dieses
Jahres in der Seniorenresidenz
wohnt, lobte die Mitarbeiter, die
immer sehr freundlich und ge-
duldig mit den Einwohnern um-
gehen. Auch ihre Tochter sagte,
man komme in das Haus und
spüre sofort die Wärme.

Kinder sind erwünscht

Sie wunderte sich nur, dass eine
Mitarbeiterin ihr Kind mit in die
Einrichtung bringe, worauf Isa-
bell Kusch lächelnd antwortete:
„Unser Haus ist familienfreund-
lich und es ist bei uns üblich, dass
die Kinder, wenn mal keine Be-
treuung da ist, mitgebracht wer-
den dürfen.“ Senioren und Kin-
der spielen dann gemeinsam und
haben sehr viel Spaß. Die Senio-
ren freuen sich schon auf das
nächste Wochenende. Beim gro-
ßen Oktoberfest gibt es ab 15
Uhr Livemusik, Bingo-Runde
und Trachtenwettbewerb, bei
dem das schönste Besucheroutfit
prämiert wird. Auch hier legen
sich die Mitarbeiter kräftig ins
Zeug, um allen einen schönen
Tag zu bereiten. Hartmut Klamm

Ebensfeld — Zum Abschluss der
Ebensfelder Kerwa standen sich
am Kirchweihmontag im Karl-
Reinlein-Stadion die Ebensfel-
der Damenfußballmannschaft
und die Vertretung „Präsiden-
ten und Legenden des TSV
Ebensfeld“, die sich aus TSV-
Altstars zusammensetzte, ge-
genüber.

Unterhaltsame Partie

Die unterhaltsame Partei lockte
zahlreiche Zuschauer ins Ebens-
felder Stadion. Beide Mann-
schaften nahmen das Kirch-
weihspiel nicht ganz so ernst und
zeigten das eine oder andere Ka-
binettstückchen.

Die kleineren Blessuren der
motivierten Kicker wurden
durch TSV-Masseur Helmut
Tischler gleich auf dem Spielfeld
„behandelt“. Schiedsrichter
Uwe Böh leitete die Partie ge-
wohnt souverän.

Die Al(l)(t)stars (bei denen
auch der derzeitige Vorsitzende
Norbert Böhmer und sein Vor-
gänger Peter Osses sowie der 2.
Vorsitzende Armin Häublein
mitwirkten) zeigten, dass sie

längst nicht zum „alten Eisen“
gehören. Trotzdem hatte die von
den beiden Trainern Stefan
Dütsch und Martin Deuerling
gut eingestellte Damenmann-
schaft den längeren Atem und

siegte knapp mit 5:4 über die
„TSV-Legenden“, die von Tho-
mas Häublein gecoacht wurden.

Im Anschluss ließen Spieler
und Zuschauer bei einem Ge-
tränk die Kerwa ausklingen. red

Hochstadt — In einer kleinen Fei-
erstunde in der Natur am „Ro-
ten Hügel“ dankte die Gemein-
de Hans-Werner Herold, der
kürzlich den „Sparkassen-För-
derpreis für Natur- und Um-
weltschutz“ erhalten hatte.
Zweiter Bürgermeister Max
Zeulner (CSU) hob dessen viel-
fältige Bemühungen um den Er-
halt der Lebensräume um Hoch-
stadt heraus. Darüber hinaus
war Herold der Erste im Land-
kreis Lichtenfels, der begann,
die zunächst noch spärlichen Bi-
berbestände im Landkreis zu
dokumentieren. In logischer
Konsequenz ist er heute als eh-

renamtlicher Biberberater im
Landkreis unterwegs und berät
in allen Angelegenheiten rund
um das Thema „Biber“. Ferner
verbringt Herold als ehrenamtli-
ches Mitglied der Naturschutz-
wacht viel Zeit im Bereich des
Staffelberges. Die hohe Besu-
cherfrequentierung dieses Ge-
bietes erfordert viel Fingerspit-
zengefühl bei der Beratung von
Wanderern und Naturfreunden,
wenn es darum geht, Natur-
schutz und Erholung in Ein-
klang zu bringen. Zeulner hob
außerdem die Verdienste von
Herold bei der aktiven Biotop-
pflege heraus. Werner Hauber

Die Gründungsmitglieder wurden für ihr Engagement und die 50-jährige Treue zum Verein geehrt. Foto: privat

Die „Main River Dancers“ aus Lichtenfels erfreuten die Bewohner und
die Gäste mit ihren Tänzen. Foto: Hartmut Klamm

In Weiß die Ebensfelder Damenmannschaft und in Gelb die Ebensfelder „Präsidenten und Legenden“ Foto: privat

Dieter Franz, Marion Damm, Roland Schramm, Hans-Werner Herold,
Max Zeulner und Gerd Glätzer (von lins) Foto: Werner Hauber

Die Gründungsmitglieder
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Willi Dumproff, Robert Eberth,
Georg Geldner, Claudia Gunzel-
mann, Franz Hümmer, Johann
Hümmer, Richard Hümmer, Ru-
dolf Kaufmann, Erich Kotschen-
reuther, Georg Kotschenreu-
ther, Josef Kunzelmann, Karl
Labisch, Pankraz Landvogt, Ro-
bert Mayr, Josef Messingschla-
ger, Adam Motschenbacher,
Günter Schatz, Rudi Schmitt,
Josef Storath, Georg Zenk, Jo-
sef Zenk, Josef Schütz, Fritz
Böhmer, Edeltraud Gründel,
Wolfgang Schmitt, Andreas
Hatzold, Willi Schmitt. red
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